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Mit dem Possessivartikel wird ein Besitz oder eine Zugehörigkeit zum Ausdruck 
gebracht. Der Possessivartikel wird immer in Verbindung mit einem Substantiv 
verwendet.  
 

Grammatik 

Wie werden Possessivartikel gebildet? 

 
 
 
 
 
 
Beispiel: 
Was hat Jojo gesagt? 
 
 
 
 
 
 
 
Der Possessivartikel mein- drückt hier aus, dass es Jojos eigene Schuld war (und nicht die 
irgendeines anderen). Er wird, wie jeder andere Artikel auch, dekliniert und entspricht in 
Kasus, Genus und Numerus dem folgenden Substantiv (hier: Nominativ Femininum 
Singular) – und nicht etwa der Person, der etwas zugeordnet wird. Grammatikalisch macht 
es somit keinen Unterschied, wenn ein Mann Jojos Satz äußern würde. Auch er würde 
"meine Schuld" sagen.  
 
 
Ein weiteres Beispiel: 
Reza sagt zu Jojo und Mark:  
 
 
 
 
 
 
 
 
"eure Sorgen" ist Femininum Plural und steht im Akkusativ (Wen oder was möchte Reza 
nicht haben?). Eure (Maskulinum, Neutrum: euer) als Possessivartikel der zweiten Person 
Plural drückt aus, dass etwas zu zwei oder mehreren Personen, die von jemandem direkt 
angesprochen werden, gehört. Natürlich kann das, was diese Personen haben oder besitzen, 
auch im Singular stehen. Die Endung des Possessivartikels würde sich in diesem Beispiel 
nicht verändern ("eure Sorge"). 
 
 
 
 
 

Aber diesmal war es meine Schuld. 
 

Na, eure Sorgen will ich aber nicht  
haben. 
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Die anderen Possessivartikel im Plural sind unser- und ihr-. Im Singular lauten die 
Formen mein-, dein- und sein-/ihr-, denn in der dritten Person Singular unterscheidet 
man nach dem Geschlecht des "Besitzers": sein- als männliche und sächliche Form, ihr- als 
weibliche. Die Flexionsendung entspricht auch hier dem folgenden Substantiv. 
 
Jojo sagt:  
 
 
 
 
 
 
 
Der männliche Possessivartikel sein steht hier im Akkusativ Singular Neutrum. 
 
Stehen mein, dein usw. nicht vor, sondern anstelle eines Substantivs, handelt es sich 
übrigens um ein (Possessiv-)Pronomen und nicht um einen (Possessiv-)Artikel.  
 
 
 
 

Wenn zwischen Possessivartikel und Substantiv ein Adjektiv steht, wird das Adjektiv 
im Singular wie nach einem unbestimmten Artikel dekliniert. Im Plural enden alle 
Adjektive auf -en (also so wie nach bestimmtem Artikel). In Folge 1 sagt Jojo: "Ich 
hoffe, meine neuen Vermieter sind netter." Da "Vermieter" Plural ist, endet das  
Adjektiv "neu" auf -en. Würde Jojo nur von einem Vermieter sprechen, würde sie 
hoffen, dass ihr "neuer Vermieter" netter wäre. 
 

Du hast mir doch gesagt, dass er mir 
sein Fahrrad gerne leiht. 
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Aufgaben 

 
1.  Bilden Sie mit Hilfe der folgenden Angaben Sätze: 
 
Beispiel: 3. Pers. Singular Maskulinum + der Stift (Pl.) 
Reza kann seine Stifte nicht finden.  
 
a)  1. Person Singular + das Portemonnaie 
b)  2. Person Plural + die Freundin (Pl.) 
c)  3. Person Singular Femininum + das Kleid (Pl.) 
d)  2. Person Singular + der Vater 
e)  1. Person Plural + das Kind  
f)   3. Person Singular Maskulinum + die Arbeit 
 
 
2.  Jojo hat eine E-Mail an ihre deutsche Schulfreundin in São Paulo geschrieben. Setzen Sie 
die passenden Possessivartikel ein und achten Sie auf die richtigen Endungen!  

 

Liebe Julia, 
 

wie geht es dir und deiner Familie? Über -  -       --- E-Mail habe ich mich sehr 

gefreut. -  -       --- ersten Tage hier in Köln waren sehr aufregend. Ich wohne mit 

zwei Männern zusammen, die -  -       --- Wohnung eigentlich nicht mit einer Frau 

teilen wollten. Der eine, Reza, macht gerade -  -       --- Bachelor in Architektur, und 

der andere, Mark, verbringt -  -       --- Zeit vor allem mit Taxifahren. Aber sie sind 

beide sehr nett. Auf einem Markt nicht weit von -  -       --- Wohnung habe ich Lena 
kennengelernt. Sie ist sehr sympathisch und hat mich sogar schon zum 

Kaffeetrinken bei -  -       --- Eltern eingeladen. -  -       --- Traum ist es, 

Schauspielerin zu werden. Von -  -       --- Traum, Künstlerin zu werden, habe ich 

dir ja schon in São Paulo erzählt. Und weißt du was? Ich habe gestern -  -       --- 
Aufnahmeprüfung an der Kunsthochschule bestanden! Schade, dass du nicht hier 

bist, Julia. Mir fehlen -  -       --- gemeinsamen Abende in São Paulo. Komm mich 
doch mal besuchen! 
 

Bis bald!  

-  -       --- Jojo 
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Glossar 

 
jemanden auf etwas ein|laden (mit Akkusativ) – jemanden zu etwas einladen 
 
komischer Typ, -en (m.) – hier: der seltsame Mann oder Junge 
 
jemanden zum Teufel jagen – umgangssprachlich für: jemanden für immer 
wegschicken, weil man ihn nicht mehr sehen will 
 
von Anfang an – direkt am Anfang 
 
U-Bahn (f., meist im Singular) – Abkürzung für: die Untergrundbahn 
 
etwas vermasseln – umgangssprachlich für: sich so verhalten, dass eine Sache nicht 
klappt oder nicht gut geht; etwas falsch machen 
 
Beule, -n (f.) – hier: ein Schaden an der Außenseite eines Gegenstandes (z. B. eines Autos) 
 
Kratzer, - (m.) – eine kleine Vertiefung auf einer Fläche; ein kleiner Schaden 
 
Versicherung, -en (f.) – hier: eine Firma, der man regelmäßig Geld bezahlt, damit sie 
später bei einem Schaden oder Unfall die Kosten übernimmt 
 
etwas überstehen – hier: ohne Schaden bleiben 
 
 
 


